
  
 
 

 

Port_AI  –  Ein volldigitaler Zwilling für Hafen-
bauwerke unter Nutzung von IoT, 5G, BIM, 
AR- und KI-Verfahren zum Aufbau eines smar-
ten Building-Lifecycle-Managements  

 

 

 

Projektziel  

Die Anforderungen an die Sicherheit und Zuver-
lässigkeit des Anlagenmanagements der Infra-
strukturbauwerke im Bereich der See- und Bin-
nenhäfen nehmen aufgrund des zunehmend 
globalisierten Handels stetig zu.  

Durch die Schaffung einer Smart-Infrastructure 
sollen in diesem Projekt verschiedene Heraus-
forderungen im Umfeld des Managements be-
stehender Hafeninfrastruktur gelöst werden. 

Auch die Digitalisierung sowie der Einsatz von 
KI Verfahren sind im Rahmen dieses Projektes 
unter dem Begriff der Smart-Infrastructure sub-
summiert. 

Nur ein durchgreifend digitales Management 
von Hafeninfrastruktur ermöglicht den sparsa-
men Einsatz von Ressourcen, eine voraus-
schauende Instandsetzung, frühzeitige sowie 
umfassende Schadenserkennungen und –be-
wertungen. Dies kann zu einer erheblichen Kos-
teneinsparung führen.  

Hierzu soll das vorliegende Forschungsprojekt 
beitragen. 

Lösungsansatz 

Im Rahmen des vorliegenden Projektes sollen 
Technologien und Methoden entwickelt werden, 
um eine möglichst dynamische und innovative 
Nutzung von Bauwerksdaten im laufenden Be-
trieb unter Einbeziehung der existierenden Sup-
rastrukturen und des Hafenpersonals zu ermög-
lichen. 

Auf wissenschaftlicher und technischer Ebene 
steht daher die Schaffung von innovativen Me-
thoden und Verfahren sowohl im Hinblick auf 
IoT basierte Messtechnik als auch durch KI-
Technologien für das intelligente Hafenbauwerk 
im Vordergrund. 

Hierdurch können hochauflösende, hochfre-
quente und umfassende Bauwerksdaten mit 
Hilfe von Big-Data-Ansätzen in volldigitalen und 
automatisierten Prozessen für den Betrieb einer 
smarten Infrastruktur genutzt werden. 

 

Ergebnisse 
Auf diese Weise wird es erstmals ermöglicht, 
den Zustand von Infrastruktur, Bauwerksin-
spektionen, Restlebensdauerprognosen und 
somit auch die notwendige Investitionsplanung 
digital, transparent und objektiv für Betreiber 
verfügbar zu machen.
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